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Zum Nachdenken 
 
Liebe Mitglieder, Freunde und Besucher der Adventgemeinde! 
 
Denn er ist der lebendige Gott, der ewig bleibt, und sein Reich ist unvergäng-
lich, und seine Herrschaft hat kein Ende. (Dan 6,27) 
 
Zeit ist eine merkwürdige Sache. Der Bibeltext verdeutlicht es. Einmal können 
wir sie mit einer geraden Linie – einem Zeitstrahl – vergleichen, der unser Le-
ben vom seinem Beginn bist zu unserem Tod abbildet.  

 
Doch mit Blick auf ein Jahr und noch 
ein zweites, das wir daneben stellen, 
drängt sich eher der Vergleich mit 
einem Kreislauf auf. Und dabei 
befinden wir uns nicht allein im 
Kreislauf des Kalenderjahres von 
Neujahr bis Silvester.  
 
Wir leben in einer Vielzahl von solchen 
Kreisläufen. Da gibt es noch die Zyklen 
der Jahreszeiten, des Kirchen-, des 
Geschäfts- und des Schuljahres. 
Richtig bewusst wird uns dies oft dann, 
wenn ein Kreis sich zu schließen 
beginnt und der andere anfängt zu 
entstehen.  
 
So gesehen sollten wir die Zeit unseres 
Lebens eher mit einer Spirale verglei-
chen, die sich von der Geburt bis zum 
Tod in die Zukunft windet. Neben der 
Silvesternacht wird uns dies auch an 
den Sommerferien deutlich. Sowohl in 

den Schulen als auch in den Betrieben hört die Arbeit auf 
oder wird deutlich langsamer.  
 
Diese Ruhezeit steht uns nun unmittelbar bevor. Altes wird abgeschlossen und 
Kraft für die nächste Runde gesammelt. Es ist die Zeit in der man/frau sich hier 
und da mal die Zeit gönnen darf und kann, über Erlebtes und Vertanes, über 
Geglücktes und Misslungenes nachzudenken. Und in diesem Zusammenhang 
heißt es auch, sich die Zeit zu nehmen um inne zu halten. Sich einfach mal dem 
Trubel und Stress entziehen. Für Tage, Stunden oder auch nur Minuten. 
 

© I.Friedrich, pixelio.de  
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Zum Nachdenken Aus dem Gemeindeleben 
 
Es ist auch eine Zeit, die Gelegenheiten bietet, bewusst in Ruhe auf das Leben 
mit Gott zu schauen. Im Trubel des Alltags bleibt dazu meist wenig Zeit, so wäre 
es eine vertane Chance, diese Zeit auch als einen Urlaub von unserem Leben 
überhaupt zu verstehen. Es holt uns mit Sicherheit  wieder ein. Doch in der Ru-
he der Ferien gibt es die große Gelegenheit in die Ewigkeit zu Gott zu horchen.  
 
Er steht, wie es im Buch Daniel beschrieben wird, über der Zeit, umgibt unsere 
Lebensspirale. Gott macht keinen Urlaub von uns. 
 
Sich dessen bewusst zu werden und die Nähe mit ihm wieder neu zu genießen 
kann unserer Erholung sicherlich auch dienen.  
 
In diesem Sinne wünsche ich eine schöne und erholsame Sommer- und Ferien-
zeit! 
 
Euer 
 
 
 
 
 
 
 
Teeny-Gruppe veranstaltet 2. Teens-Cafe 
 
Fun, Action, Chillen. Das sind die Dinge, die die Teenies im Alter von 12 bis 15 
Jahre interessieren (Die Übersetzung für uns Ältere: Spaß, Unternehmungen 
und Gemeinschaft pflegen). Dass es aber auch noch andere Dinge gibt, konnte 
man beim 2. Teens-Cafe erleben.  
 
Am 20. Juni kamen Freunde der Dortmunder Teenies und andere adventisti-
sche Teeny-Gruppen ins Gemeindehaus. Sie (und auch einige geduldete El-
tern) konnten an diesem Nachmittag eine schöne Zeit erleben. Ein Quiz, Loblie-
der, Spiele und eine Andacht, die die Bedürfnisse der Teenies ansprach, bilde-
ten das Programm. Die Gäste wurden an den Tischen mit Getränken und Spei-
sen bedient. Fun, Action und Chillen kamen hierbei nicht zu kurz, aber auch 
Gottes Wort wurde in den Mittelpunkt gestellt.  
 
Wir wünschen den Teenies, dass das nächste Teens-Cafe wieder so gut (oder 
noch besser) wird und wünschen ihnen hierfür Gottes Segen. (tm) 



4 

Aus dem Gemeindeleben 
 
Frühlingsfest und Muttertag 
 
Wenn im Frühling die ersten 
Blumen ihre Blüten zeigen, 
erwacht nicht nur die Natur aus 
ihrem Winterschlaf. Gott schenkt 
mit den ersten warmen Sonnen-
strahlen des Jahres auch wieder 
mehr Wärme und Freude ins 
Herz der Menschen. 
 
Diese Wärme und Freude 
konnten wir auch beim 
Frühlingsfest am 9. Mai erleben. 
Die Kinder hatten Gedichte, 
Lieder und Musikstücke eingeübt. 
Der Gottesdienst war etwas 
Besonderes. Was die Kinder vortrugen, machte deutlich, dass Gott es ist, der 
diese schöne Jahreszeit schenkt. 

 
An die Mütter 
wurde auch 

besonders 
gedacht. In 

einigen 
Gedichten 

und Liedern 
sprachen die 
Kinder den 
Müttern ihren 
Dank aus, 
dass die 
Mütter täglich 
für die Kinder 
da sind. Wir, 

die 

Gottesdienstbesuchern, sagen den Kindern Danke für diesen schönen Gottes-
dienst. (tm) 
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 Aus dem Gemeindeleben 
 
Zeltlager der Pfadfinder 
 
Mettmann. Das Zeltlager im Juni war etwas Besonderes, da 50 Pfadfinder aus 
Dortmund und Essen teilnahmen. Die Pfadfinder aus beiden Städten konnten 
sich kennen lernen und teilweise wurden neue Freundschaften geschlossen. 
 
Das Programm 
bestand aus 
gutem Essen 
(gekocht von 
Gabi 
Kowalewski), An-
dachten, 
Gottesdienst, 
Geländespiel, 
Lagerfeuer, 
Singen im 
Altenheim und 
vielem mehr. Am 
Freitag und 
Sabbat wurde 
ein Motto-Lied 
gesungen und dieses Lied haben die Pfadfinder am Sonntag im Altenheim 
Neandertal vorgetragen. Die Kinder waren sehr berührt davon, wie viel Freude 
das Zuhören den Senioren bereitet. 
 
Allen Betreuern und auch den Kindern, die toll mitgemacht haben, sagen wir 
Danke für das Wochenende. Besonderen Dank sagen wir unserm Gott für das 
schöne Wetter und die schöne Zeit.(tm) 
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Aus dem Gemeindeleben 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

vom 02.07. bis 04.07.2010 
 
 
Liebe Geschwister, Jugendliche und Freunde! 
 
Der Ausschuss und die Gemeindeleitung planen vom 2. Juli bis 4. Juli im 
nächsten Jahr  ein gemeinsames Wochenende mit allen Geschwistern, Ju-
gendlichen, Teenies, Kindern und Freunden der Gemeinde. 
 
Wir werden sicherlich viel Spaß und Freude sowie auch besinnliche Zeiten mit-
einander verbringen. 
 
Die Anreise ist am Freitag, den 02.07.2010. 
Abendessen gibt es um 18:00 Uhr. 
Die Abreise ist am Sonntag, den 04.07.2010 ab ca. 15:00 Uhr geplant. 
 
Alle die an diesem Wochenende teilnehmen wollen, können sich jetzt schon bei 
der Gemeindeleitung anmelden. 
 
Einen verbindlichen Anmeldebogen wird noch erstellt und dann verteilt. 
 

Haltet EUCH diesen Termin frei. 
 
Wir können uns jetzt schon auf dieses Wochenende freuen und schon anfangen 
Geld für die Teilnahme an diesem Wochenende zurückzulegen. 
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 Aus dem Gemeindeleben 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

vom 02.07. bis 04.07.2010 
 
 
 
Für finanziell schwach gestellte Teilnehmer kann ein Zuschuss über Manuel 
Bendig beantragt werden. 
 
Natürlich freuen wir uns alle auf dieses Wochenende und wer Ideen für die Ges-
taltung und Durchführung hat, teile diese bitte der Gemeindeleitung mit. 
 
Hier nun die Kosten für das ganze Wochenende  mit Vollpension und allen 
Veranstaltungen: 
 
Erwachsener (ab 15 Jahre): 74 € 
Jugendliche von 11-15 Jahre  45 € 
Kinder von 6-10 Jahren  43 € 
Kinder von 2-5 Jahren  41 € 
Kinder unter 2 Jahren  19 € 
 
Wie schon erwähnt: Es besteht die Möglichkeit, Zuschüsse für die Kosten zu 
beantragen. Zudem haben wir noch fast ein Jahr Zeit, für dieses Gemeindewo-
chenende zu sparen. (seg) 
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Predigtplan Pfadfinder 
 

DDaattuumm  DDoorrttmmuunndd  
DDoorrttmmuunndd--
RRooddeennbbeerrgg  LLüünneenn  LLii ffeell iinnee  

04. Jul D. Müller Ch. Bodorrek M. Bendig M. Meier 

11. Jul M. Bendig C. Dillmann B. Kellich W. Jelinek 

18. Jul Ch. Bodorrek M. Bendig (A) n.n. Ch. Badorrek 

25. Jul J. Wilde U. Herfurth M. Bendig Sommerpause 

01. Aug M. Bendig (A) D. Rös n.n Sommerpause 

08. Aug M. Marzentowicz M. Bendig J. Wilde Sommerpause 

15. Aug St. Adam A. Kampmann W. Hoffmann Sommerpause 

22. Aug M. Bendig Ch. Bodorrek G. Kellich A. Kampmann 

29. Aug E. Diez – Stadtgottesdienst Ch. Badorrek 

05. Sep S. Klein M. Bendig Ch. Bodorrek Ch. Badorrekt 

12. Sep Bezirksgottesdienst 

19. Sep Ch. Bodorrek V. Zippel A. Kampmann A. Kampmann 

26. Sep A. Kampmann M. Bendig H. Schmidt (A) n.n. 
 
A = Abendmahl 
 
 
 
 
 
ANZEIGE 
Uns alle berührt die Ermordung und Entführung von Christen im Jemen in diesen 
Wochen. Zwei Jahre liegt die Folterung und Ermordung von drei Christen in Malatya 
in der Türkei zurück. Wie reagieren Christen auf solche Gräueltaten? Zwei Bücher be-
richten darüber: „Ich will keine Rache“ ist schon seit einem Jahr erhältlich und be-
schreibt das Leben der betroffenen deutschen Familie Geske. Gerade erschienen ist 
ein Buch über einen weiteren Ermordeten, den Türken Necati Aydin, der sich neun  
 Jahre zuvor dem Islam abgewandt hatte und Christ geworden war.  
Geschrieben ist es von seinem Schwager, der einige Jahre in der Tür- 
kei Gemeindeaufbauarbeit betrieben hat.  Wolfgang Häde, Mein  
Schwager - ein Märtyrer. 2009. 110 Seiten. 9,90 €  
ALPHA Buchhandlung Dortmund, Olpe 35, Tel. 0231 528383, 
Dortmund@ALPHA-Dortmund.de,  
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Termine und Veranstaltungen Spenden 
 

Juli 
 
Do 02.07.  Jugend-Stammtisch 
Sa 04.07. Potluck mit Gemeindenachmittag  
 
 

August 
 
Sa 01.08. Abendmahl / Potluck mit Gemeindenachmitta g  
Do 06.08.  Jugend-Stammtisch 
Mi 19.08.  Gemeindeältestenbesprechung 
Sa 22.08.  Einschulungsgottesdienst 
   Hochzeiten 
Mi 26.08.  Gemeindeausschuss  
Sa 29.08. Stadtgottesdienst  
 
 

September 
 
Do 03.09.  Jugend-Stammtisch 
Sa 05.09.  Mitarbeiterfest 
Sa 12.09. Bezirksversammlung  
Sa 19.09.  Mittelalterkreis 19 Uhr 
So 27.09.  Begegnungstag DeVauGe-Stiftung 
Mi 30.09.  Gemeindeältestenbesprechung 
Do 01.10.  Jugend-Stammtisch 
 
 

Spenden  
 

Besondere Spenden-Anliegen der Gemeinde Dortmund 
Sa  04.07. Bergheim Mühlenrahmede 
Sa  03.10. Bergheim Mühlenrahmede 
 

Besondere Spenden-Sammlungen für NRW und weltweit  
Sa  10.10. Erntedank und Katatrophenfonds 
 

Alle weiteren Termine 
(Pfadfinder, Teenies, Religionsunterricht etc.) 

werden nach der Sommerpause bekannt gegeben. 
 Stand: 03.07.2009 
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August 
Herdt Svetlana 01.08.  
Geiger Tamara 03.08. (72) 
Kowalski Irene 04.08.  
Schönwälder Ruth 08.08. (72) 
Höltermann Ralf 18.08.  
Höltermann Birgit 18.08.  
Welzel Johannes 19.08. (83) 
Berg Katja 20.08.  
Reiband Abraham 20.08. (79) 
Teichrib sen. Waldemar 27.08.  
Herdt Alexander 28.08. (98) 
Schuller Wilhelm 28.08. (71) 
Fuchs Hans-Jürgen 29.08.  

Geburtstage  
 
Allen Geburtstagskindern gratulieren wir herzlich u nd  
wünschen ihnen Gottes reichen Segen! 
 

Juli 
Rack Marcel 01.07. 
Tzanidou Angkin 02.07. 
Hein Larissa 10.07. 
Hein Lilia 14.07.  
Siems Gundula 22.07. 
Smykalla Alexandra 31.07. 

 
 
 
 
 
 
 
 

September 
Hein Natalie 04.09.  
Reichert Maxim 04.09.  
Kowalewski Rudi 06.09.  
Schulz Günter 06.09. (81) 
Labus Georg 07.09.  
Kühne Edith 09.09. (85) 
Siems - Müller Kirsten 09.09.  
Martin Dieter 10.09.  
Schönwälder Helmut 10.09. (75) 
Bleim Elvira 12.09.  
Günther Daniel 13.09.  
Kowalski Rafael 14.09.  
Teichrib Elena 14.09.  
Kowalski Stefan 18.09.  
Sasral Hannelore 23.09.  
Herdt Maria 24.09.  
Nagel Hannelore 25.09. (83) 
Müller Matthias 26.09.  
Sommer Karl 28.09.  
Klaric Teresa 29.09.  
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Geburtstage Gemeinde-Familie 
 
Kinder und Jugendliche 
Poguljailo Sophia 03.07.2005 
Saint-Fleur de Claus Andrelina Roosevelt 08.07.1993 
Teichrib Margarita 21.07.1992 
Günther Stella 26.07.1996 
Valeev Alexander 06.08.1997 
Martin Timo 09.08.1999 
Grinfeld Elena 10.08.1999 
Teichrib Waldemar 08.09.1994 
Grünfeld Elisabeth 13.09.1996 
Grinfeld Violetta 21.09.1997 
Berg Sascha 23.09.2007 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Gemeinde-Familie 
 
Hochzeiten:  
 
Karla Lenk und Dirk Steinhagen heiraten am 22.08.2009 um 16 Uhr im Advent-
haus Dortmund. 
 
Verena Murillo Maul und Paco Murillo Delgado geben sich – auch am 
22.08.2009 – um 17 Uhr in der ev. Kirche Fritz-von-Bodelschwingh-Haus, Bö-
nen, Niemöllerstr. 16 das Ja-Wort. 
 
Taufjubiläum im 3. Quartal 2009:  
 
Schwester Edeltraud Mitschke wurde vor 60 Jahren am 20.08.1949 getauft. 
Bruder Waldemar Teichrib sen. hat am 15.08. sein 50. Taufjubiläum. 
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Telefonnummern und mehr 
 
 
 
 
Telefonnummern, Kontaktdaten etc. siehe Homepage 
 
 
 
 
 

Homepage  www.sta-dortmund.de 
E-Mail  info@sta-dortmund.de 
 
Kontoverbindung  Zehnten-Spende / Schatzmeister 
 Sparkasse Dortmund, BLZ 44050199, Konto 101021998 
 Spende für die Gemeindekasse 
 Sparkasse Dortmund, BLZ 44050199, Konto 581000650 
 
Taufe am 23. Mai 2009 
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